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Presse-Information

        29. August 2011
Welt-Filmfestspiele: Großer Erfolg für Deutschland
1 x Gold, 1 x Silber, 2 x Bronze sowie zwei „Diplome“ für deutsche Filmautoren
Alle deutschen Filme wurden ausgezeichnet

UNICA ging am Sonntag (28.8.) in Luxembourg zu Ende
Beim „Bundesverband Deutscher Film-Autoren e.V. (BDFA)“ ist man mehr als zufrieden: Eine Gold-, eine Silber- und zwei Bronzemedaillen sowie zwei „Diplome“ erhielten seine Autoren bei deren „Weltmeisterschaft“ UNICA, die am gestrigen Sonntag (28.8.) in Luxembourg zu Ende ging. „Gold“ bekam „Busy“ des Berliners Felix von Seefranz zugesprochen und „Silber“ ging an „Sprachlos“ vom Team Adrian Copitzky / Felix Faißt / Frank Kaya aus Villingen-Schwenningen. Je eine bronzene Auszeichnung erhielten „Milch und Kekse“ von Andreas Ehrig aus Rostock und „Ein Augenblick“ von Alice von Gwinner aus Weimar; zusätzlich dazu wurde „Sprachlos“ zum besten Jeunesse-Film gekürt. „Diplome“ wurden außerdem von der international besetzten Jury an „Harte Schale, weicher Kern“ von Karsten Jäger aus Jena und an „Symbiosis“ von Alexander Herrmann aus Dresden vergeben. 
BDFA-Präsident Klaus Werner Voß/Dortmund gegenüber der Presse: „Somit wurden alle unsere sechs in Luxembourg im Hauptprogramm gezeigten Produktionen ausgezeichnet!“ Besonders bemerkenswert: Der mit einer Goldmedaille prämierte 15-Minuten-Kurzspielfim „Busy“ wurde mit sieben Jurorenstimmen sogar zweitbester Streifen dieses Groß-Festivals überhaupt. Im daneben durchgeführten Sonderwettbewerb „UNICA-Minute-Cup“ landete der witzige Clip „Moderne Zeiten“ von den von Dr. Frank Dietrich geleiteten „Videofilmern Senftenberg“ auf dem 3. Platz.

Voß weiter: „Ich freue mich sehr über diesen Erfolg, ist er doch ein weiterer Beweis – im vergangenen Jahr bei der UNICA in der Schweiz waren wir sogar Sieger in der Nationenwertung gewesen! – für die anhaltenden Qualität der Filme aus Deutschland!“ Insgesamt nahmen jetzt in Luxembourg 28 Nationen teil mit 124 Produktionen sowie über 300 Gäste aus aller Welt. 
Das deutsche Programm für Luxembourg war im Rahmen der vergangenen Deutschen Film-Festspiele (DAFF) ausgewählt worden, die vom 2. bis 5. Juni dieses Jahres im oberbayerischen St. Wolfgang  stattfanden. Zuvor waren in über 200 Filmclubs in ganz Deutschland und anschließend auf knapp 40 Regions- und Landeswettbewerben sowie acht Bundesfilmfestivals (in Dortmund, Köln, Wiesbaden, Bad Liebenstein/Thüringen, Blieskastel/Saarland, Waiblingen/Baden-Württemberg, Straubing sowie Tegernsee) rd. 3500 neue Arbeiten der Öffentlichkeit präsentiert worden. 

Die Auswahl für die nächste „Weltmeisterschaft“ im kommenden  Sommer im bulgarischen Pyce (Rousse) in der Zeit vom 25. August bis 2. September wird bei den Deutschen Film-Festspielen (DAFF) des kommenden Jahres erfolgen, die vom 17. bis 20. Mai 2012 im hessischen Seligenstadt veranstaltet werden.
Für die Bundesrepublik Deutschland liefen jetzt in Luxembourg folgende Filme:
„Harte Schale, weicher Kern“

von Karsten Jäger (Jena)

„Ein Augenblick“

von Alice von Gwinner (Weimar)

„Symbiosis“

von Alexander Herrmann (Dresden)

„Sprachlos“

von Adrian Copitzky / Felix Faißt / Frank Kaya (Villingen-Schwenningen)

„Milch und Kekse“

von Andreas Ehrig (Rostock)

„Busy“

von Felix von Seefranz (Berlin)

Für den daneben veranstalteten Sonderwettbewerb „UNICA-Minute-Cup“ waren vom BDFA gemeldet:

„Moderne Zeiten“

von „Videofilmer Senftenberg“
„Aufgeklärt“

von Michael Franke (Senftenberg)
Mit der Bitte um Veröffentlichung und

freundlichen Grüßen

Ihr

Peter Skodawessely
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Im Bundesverband Deutscher Film-Autoren e.V. (BDFA) sind rd. 4.200 unabhängige Filmemacher und –macherinnen organisiert. Präsident ist Klaus Werner Voß/Dortmund (Tel./ Fax 02 31 / 7 28 04 61, E-Mail: kwvp@gmx.de ) und BDFA-Pressesprecher ist Peter Skodawessely/Ingolstadt (Tel. 08 41 / 6 14 07, E-Mail: bdfa@skodawessely.de ); beide stehen Ihnen auch für evtl. Rückfragen zur Verfügung. Der Text dieser Presse-Info sowie die Fotos und Logos können auch aus dem Internet unter der Adresse http://presse.bdfa.de heruntergeladen werden. 
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